
 

 

 

Das Weltverteilungsspiel 
Darstellungen und Fakten 

 

Pablo Aljanati 

 

Lernziele: 

1. Sich mit den eigenen Vorstellungen über Weltbevölkerung, Welteinkommen, 

Energieverbrauch und CO2-Ausstoß auseinandersetzen. 

2. Statistik anschaulich erleben.  

3. Ungleiche Verteilung der Güter und der Nutzung von Ressourcen dieser Erde 

erkennen.  

4. Konsequenzen und Verantwortung reflektieren. 

 

Zeit: ca. 90 Minuten 

Zielgruppe: Jugendliche ab 12 Jahren; Erwachsene 

Gruppengröße: 10–50 TN 
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Inhalt: 

Dieses Spiel stellt eine gute Einführung in der Thematik des Globales Lernens dar und 

dient als Kontextualisierung für die Anwendung verschiedener anderer Methoden. 

Durch eine dezidiert auf die Teilnehmer zugeschnittene Methodik und Didaktik können 

diese innerhalb eines Spieles eigene Darstellungen und kulturell geprägte Ansichten 

über unseren Zusammenhang und unsere martialischen Verknüpfungen als weltweite 

Bewohner erfahren und ein tieferes Verständnis der Komplexität der aktuellen 

Weltverteilung erreichen. 

Wir debattieren z.B. darum, warum Afrika als überbevölkert angesehen wird, obwohl es 

bei vergleichbarer Bevölkerungszahl wie Europa mehr als dreimal so viel Fläche hat, 

oder warum das europäische Wirtschaftssystem als Model für die Welt dargestellt wird 

obwohl seine ökologischen Konsequenzen katastrophale sind. 

Außerdem überlegen wir uns Handlungsmöglichkeiten für diesen Problematiken -wie 

z.B. der Fairer Handel, das politische Engagement, usw.- die wir als Individuen und als 

Gesellschaft entwickeln können. 

 

 

 


